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Aus meinem Tierbuch

Die Ameise gehört zur Insektenfamilie. Die Gattung

ist mit etwa 6000 Arten und Abarten im
Register der Zoologen vertreten. Sie sind in Staaten

organisiert nach dem System der absoluten
Monarchie. Die Volkswirtschaft beruht auf einer

etwas speziellen Form von Milchwirtschaft,
ergänzt durch Pilzzucht. Planvolles Bauen gilt als

selbstverständlich. Die Armee wird nach modernen

Prinzipien geleitet: Grußpflicht ist selbstverständlich.

Mit dem acidum formicicum, das zwölf
mal stärker ist als Essigsäure, verfügen die

Angriffs- und Verteidigungstruppen über eine wirksame

Giftwaffe. Die Zoologen sind sich darüber

einig, daß der Ameisenstaat praktisch von der
Sklaverei der verkümmerten Weibchen getragen
wird.

Während die menschliche Gesellschaft ohne
anpassende Erziehung der Heranwachsenden nicht
existieren kann, ist der Bestand des Ameisenstaats
durch einen Kunstgriff der Natur gesichert: In
jedes einzelne Tier ist ein untrügliches Gefühl für
Konformität, für kollektives Wohlverhalten
gelegt, und dieses Gefühl braucht nicht anerzogen
und eingeübt zu werden, weil es sich im Grunde

genommen um instinktives, also vererbbares

Zwangsverhalten handelt. Klassenkampf,
Schauprozesse, außerparlamentarische Opposition,
Schwierigkeiten mit Lyrikern und Intellektuellen,
Sorgen mit Minderheiten usw. kennen die Völker
der Ameisen nicht; sie kennen nur eines, und das

verrät der altdeutsche Name «Emse» - sie kennen

ihr Leben lang nur emsige Pflichterfüllung.

Die Ameisen scheinen in ihrer Lebensart und
Gemeinschaftsform im dauerhaftesten Sinn des Wortes

etabliert zu sein; willig opfert der soldatische

Bürgersinn dem Gemeinschaftsideal der
perfektionierten Organisation. Die Ameisen haben die

Jahrhunderttausende ohne jede feststellbare
Veränderung und Entwicklung überlebt. - Wahrlich,
die Menschheit könnte sich an diesen Tierchen
ein Beispiel nehmen, wenn sie nur endlich auf
Fortschritt und geistige Beweglichkeit verzichten
wollte. Friedrich Salzmann
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